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      Pressemitteilung vom 24.11.2016 

 

       FREIE WÄHLER   
 

. Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

Florian Streibl MdL setzt sich weiter für den Halbstundentakt in 
Iffeldorf ein – Werdenfelsbahn soll Bahnangebote rasch verbessern 
  

Oberammergau / München. Florian Streibl, MdL und Parlamentarischer Geschäftsführer der 

FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag, verfolgt mit Interesse die laufende 

Berichterstattung über die wünschenswerten Verbesserungen im Bahnangebot für die 

Gemeinde Iffeldorf, für die er sich seit geraumer Zeit bereits stark macht. Leider konnte bis 

dato dort noch kein durchgängiger Halbstundentakt verwirklicht werden. Streibl hat sich 

deshalb zum wiederholten Male an die Verantwortlichen gewandt und mittlerweile eine Antwort 

von Bayerns Innen- und Verkehrsminister Joachim Herrmann erhalten.  

Herrmann führt darin unter anderem aus, dass für den Bahnhalt Iffeldorf zwar eine 

halbstündliche Bedienung bestellt und vorgesehen sei, eine Umsetzung in der Praxis derzeit 

aber der verbesserungswürdigen Streckeninfrastruktur liege. Laut Informationen des 

Innenministeriums habe die Bayerische Eisenbahngesellschaft Kontakt zur DB Netz AG 

aufgenommen und Vorschläge eingefordert, damit der halbstündliche Halt in Iffeldorf 

ermöglicht werden könnte. Allerdings zeichne sich ab, so Herrmann weiter, dass mehrere 

Maßnahmen nötig seien. „Die Vorlage eines konkreten Beschleunigungskonzeptes wurde 

seitens der DB Netz für Ende dieses Jahres in Aussicht gestellt,“ erkläre Herrmann in seinem 

Brief an Florian Streibl abschließend. 

 

Streibl dazu abschließend: „Das Licht am Halbstundentakt-Tunnel für Iffeldorf ist noch sehr 

schwach, aber immerhin mehren sich die positiven Anzeichen. Von Bayerns Verkehrsminister 

als zuständigen Ressortchef für die Bayerische Eisenbahngesellschaft erwarte ich allerdings 

noch mehr Nachdruck in den Gesprächen und Verhandlungen mit der DB Netz AG. Bei aller 

Euphorie in München wegen der Realisierung der zweiten Stammstrecke darf die 

Staatsregierung nicht übersehen, dass das Münchner Umland und damit auch das Oberland 

dringende und spürbare Verbesserungen in der Schieneninfrastruktur braucht.“ 
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